
Mehr Leben für 
den Lech  

Mitglieder der Lechallianz
Bayerischer Kanuverband 
Kanu-Schwaben Augsburg

Bund Naturschutz 
in Bayern

Deutscher Alpenverein

Fischereiverband Schwaben

Landesbund für Vogelschutz

Naturforschender Verein 
Augsburg

Naturwissenschaftlicher 
Verein Schwaben

Pilzverein 
Augsburg-Königsbrunn

So könnte der Lech aussehen:Der Lech heute:

Unterschreiben Sie jetzt!

Für eine Renaturierung des Augsburger Lechs 
im Gebiet des Naturschutzgebiets Augsburger Stadtwald
zwischen Staustufe 23 und Hochablass 

Vorteile einer Lechrenaturierung sind:

• Erlebnisraum am Wasser für die Augsburger Bevölkerung

• Hochwasserschutz

• Trinkwasserschutz

• ökologische Aufwertung des Naturschutzgebietes

Gegen ein Wasserkraftwerk von E.ON 
im Naturschutzgebiet

• Bereits über 90% des bayerischen Wasserkraftpotentials sind 
  genutzt. 

• Die restlichen 10% könnten nur unter großen ökologischen 
  Belastungen und mit einem dauerhaft fi xierten Eingriff in den 
  natürlichen Fließgewässerlebensraum genutzt werden. 

Daher gilt:

Im Naturschutzgebiet hat ein natürliches Flussökosystem Vorrang 
vor der Erzeugung erneuerbarer Energien.

Weitere Informationen: www.lechallianz.de



Mehr Leben für 
den Lech 
Unterschriftenliste
Mit meiner Unterschrift unterstütze ich die Forderungen der Lech-Allianz:
• den Augsburger Lech soweit wie möglich zu renaturieren
• jede weitere Wasserkraftnutzung im Naturschutzgebiet Augsburger Stadtwald abzulehnen

Name Adresse Unterschrift E-Mail*

Bitte schicken Sie die ausgefüllten Unterschriftenlisten an: Lechallianz, c/o Fischereiverband Schwaben, 
Schwibbogenmauer 18, 86150 Augsburg, Tel: 0821-515659; info@lechallianz.de;  www.lechallianz.de 
*Bitte E-Mail-Adresse angeben, wenn Sie über weitere Aktivitäten der Lechallianz informiert werden wollen.

Ihre Adresse wird ausschließlich zu Informationszwecken der Lechallianz verwendet. Eine Weitergabe an Dritte fi ndet nicht statt. Vi
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